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Anzeigen

Wir starten entspannt 
ins neue Schuljahr!

Wir stellen Ihnen gerne alles für die Schule 
zusammen, schlagen Schulbücher ein und 
rufen Sie an, sobald alles abholbereit ist!

Bestellen Sie 
einfach bei uns!

Per Telefon, Mail, Messenger 
oder persönlich in 
unserer Papiertruhe!

Kontakt: Papiertruhe | Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 | 04157 Leipzig

Tel.: 0341 912 01 48
Mail: info@papiertruhe.de

Facebook: Papiertruhe
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9–18 Uhr | Sa. 8–12 Uhr
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Pokale
Messing

Zinnpräsente
Emailleschilder

Schilder aller Art
Glasgravuren

Stempel
                   

U. KÜHNEMANN
Menckestraße 44 · 04155 Leipzig
Tel.: (0341) 5 90 10 23
Fax: (0341) 5 90 10 24
E-mail:PGGraveur@aol.com

CNC, Laser,- & Handgravuren

Endlich Ferien! Wer noch nicht auf gepackten 
Koffern sitzt, kann auch unmittelbar in Leipzig 
Abenteuer erleben – auf jeden Fall im Leipziger 
Zoo. 
Der diesjährige Abenteuer-Sommer vom 6. Juli 
bis zum 1. September steht ganz im Zeichen 
des 15-jährigen Jubiläums der Kiwara-Savan-
ne, das sich wie ein roter Faden durch den Feri-
ensommer des Zoos zieht. Entdeckertage, Pup-
pentheateraufführungen, Entdecker-Safaris, 
Schulanfängertag am 17. August, Sommerka-
barett und Mitmachwerkstatt sind einige der 
in den Ferien stattfindenden Veranstaltungen.
Die Leipziger Funzel, der Zoo Leipzig und 
das Marché Restaurant Patakan bieten vom  

19. Juli bis zum 4. August im Sommerkabarett 
mit dem Satireprogramm „Durchgelacht bis in 
die Nacht!“ in der Tropenerlebniswelt Gond-
wanaland einen einzigartigen Abend im afri-
kanischen Abenteuer-Sommer. Karten gibt es 
über das Funzeltelefon unter 0341 | 960 32 32.
Außerdem stehen am 11. August anlässlich des 
Welt-Elefanten-Tages Ben Lòng, Don Chung 
und Co. im Fokus, und am Welt-Orang-Utan-
Tag (18. August) widmen wir uns den vom 
Aussterben stark bedrohten rothaarigen Men-
schenaffen.   

Das komplette Programm unter: 
www.zoo-leipzig.de

Urlaub in Leipzig: Bis zur Kiwara-Savanne ist es nur ein Schritt ...� Foto: Zoo Leipzig

Abenteuerurlaub in Leipzig – der Zoo machts möglich! Liebe Leserinnen und Leser,
sind Sie schon reif für die Insel? Wenn 
Sie weder Lust auf lange Autofahrten 
noch das nötige Kleingeld für teure Ur-
laubsaufenthalte haben, schauen Sie 
sich doch einfach mal vor Ihrer Haus-
tür um. Die Kiwara-Savanne erreichen 
Sie bequem mit der Straßenbahn. Wilde 
Tiere und aufregende Abenteuer warten 
hier auf Groß und Klein. Außerdem lädt 
das Rosental zu Spaziergängen ein und 
die Theater rücken ihre Aufführungen 
ins Freie. Überall ist Sommertheater. 
Mehr Spaß braucht kein Mensch ...
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www.ortsblatt-leipzig.de

Tel. 0341/231 61 24

Geschäftsführerin: Elke Straube
Georg-Schumann-Str. 258 · 04159 Leipzig

Web: www.pflegeteam-le.de
Mail: info@pflegeteam-le.de · Fax: 0341 / 2 31 61 25

Pflege Team Nord G
m

bH

Franz-Mehring-Str. 1 · 04157 Leipzig
Telefon: 0341-9 11 46 81

Wir bieten u. a.:
• Kosmetikbehandlung� ab 32,- e
• Fußpflege und Maniküre 
� ab 18,- e

Kosmetikstudio C 22
am Coppiplatz

Geschenkgutscheine erhältlich 

Schön und gepflegt 
durch den Sommer

Tipps für Senioren

Seniorenbüro Nordwest 
mit Senioren-
begegnungsstätte
Horst-Heilmann-Str. 4 
Seniorenbüro: 
Tel.: 0341 | 90 290 497
Begegnungsstätte: 

Tel.: 0341 | 90 10 517
seniorenbuero.nordwest@volkssolidari-
taet-leipzig.de
Geöffnet: Mo.-Fr., 11-17 Uhr
Sozialberatung: Mi. 9-11 Uhr
Do., 13-15 Uhr
Veranstaltungen:

Am 7. September startet die 
10. Nacht der Kunst (NdK) an 
Leipzigs längster Magistrale, 
der Georg-Schumann-Stra-
ße. „Wir haben uns alle zu-
sammen viel vorgenommen", 
sagen Monika Maywald, Ker-
stin Herrlich und Romy Ebert 
vom Organisationsteam. Vom 
Chausseehaus bis zum „Glas-
haus" am Viadukt gibt es 
Bambule. Um die Kunst herum 
lädt auf dem Huygensplatz ein 
Familienkinderzentrum alle 
Altersgruppen zum Mitma-
chen bei Jonglage und Hula 
hoop ein. Auch das Grassi 
Museum habe sich gemeldet, 
ebenso Designers open, „wir werden wahrge-
nommen", freut sich Kuratorin Herrlich. Auf 
der Kauflandfläche wird das Event eröffnet. 
Als neuer Hotspot soll das zukünftige Ate-
lierhaus in der Lindenthaler Straße ausgebaut 
werden. Kunststudenten aus Halle und Leip-
zig sind dort avisiert. Ein Anziehungspunkt 
wird wieder die Axispassage sein, ein anderer 
die Breitenfelder Straße 20. Dort lädt Monika 
Maywald am 7. September in ihre Weintaverne 
ein. Die Unternehmerin, die sich um Förderer 

Ein starkes Team: Kerstin Herrlich, Monika Maywald, Romy 
Ebert (v. l.). 

Vorfreude auf die Nacht der Kunst 

und Sponsoren kümmert, fungiert als Binde-
glied zwischen dem Förderverein Georg-Schu-
mann-Straße und dem NdK-Team. „Wir haben 
uns sehr gefreut, dass Kaufland uns wieder den 
Großraum zur Verfügung stellt," betont sie. 
Die Grafikerin Romy Ebert betreut als IT-Ex-
pertin die Homepage. Eine Nacht voller Kunst 
und Kultur bedarf auch der Kulinarik. Auch 
dafür wird wieder gesorgt sein. „Wir wollen 
ein Wohlgefühl schaffen und das mit Genuss 
verbinden", so Maywald.� Text | Foto: anne

Mi 10.07., 14.30 Uhr:
Lesecafé: Literatur - Eis kalt
Do 11.07., 10.30 Uhr:
Computer- und Handysprechstunde
Do 11.07., 14.00 Uhr:
Handarbeitstreff „Flinke Nadel"
Fr 12.07., 14.30 Uhr: kulinarische und 
kulturelle Weltreise:  Vatikanstadt
Fr 12.07., 16.00 Uhr: Klöppelzirkel
Mi 17.07., 14.30 Uhr: Tanznachmittag
Do 18.07., 15.00 Uhr: BINGO
Fr 19.07., 14.30 Uhr: kulinarische und 
kulturelle Weltreise: Vatikanstadt
Mi 24.07., 14.30 Uhr:
Oma's praktische Tipps
Do 25.07., 14.00 Uhr:
Handarbeitstreff „Flinke Nadel"
Fr 26.07., 14.30 Uhr:
Tag der Begegnung: Gemeinsames Singen 
mit dem Polizeichor Leipzig
Fr 26.07., 16.00 Uhr: Klöppelzirkel
Mi 31.07., 14.30 Uhr: Tanznachmittag
Mi 07.08., 14.30 Uhr:
Lesecafé: Literatur- Eis kalt
Do 08.08., 10.30 Uhr:
Computer- und Handysprechstunde
Do 08.08., 14.00 Uhr:
Handarbeitstreff „Flinke Nadel"
Fr 09.08., 16.00 Uhr: Klöppelzirkel
Mi 14.08., 14.30 Uhr: Tanznachmittag
Fr 16.08., 10.30 Uhr: Gedächtnistraining
Fr 16.08., 14.30 Uhr: kulinarische und 
kulturelle Weltreise: Ukraine

Dauerausstellung in Orange

Auf dem Weg zum neuen Naturkundemuseum
Was lange währt, wird gut, heißt es. Das trifft 
auch für das Naturkundemuseum Leipzig in 
der Lortzingstraße 3 zu. Es befindet sich gera-
de in einem Erneuerungsprozess, der unabhän-
gig von der noch ungeklärten Standortfrage 
auch die Neukonzeption der Dauerausstellung 
umfasst. Das alte Museum ist nämlich längst 
auf dem Weg zum neuen Naturkundemuse-
um. Davon können sich Besucher in der neu 
gestalteten Dauerausstellung schon mal ein 
Bild machen. „Als dynamische Farbe mit Sig-
nalwirkung steht Orange für Kreativität und 

Wandel", sagt Museumsdirektor Dr. Ronny 
Maik Leder. Und genau darum geht es auch in 
der modifizierten Dauerschau, „mit der wir zei-
gen wollen, dass wir Lust auf Neues haben und 
dass wir Tradition und Moderne verbinden." 
Und: „Wir haben noch viel mehr Potential, nur 
leider an diesem alten Standort viel zu wenig 
Platz." Deshalb stapeln sich in der 1. Etage die 
(Umzugs-) Kisten, aus denen einige präparier-
te Tiere herausschauen.                           anne
Geöffnet: dienstags bis sonntags 10 bis 18 Uhr. 
www.naturkundemuseum.leipzig.de

Im Stadtteil Schönefeld eröffnet Mit-
te Juli der Volkssolidarität Stadtverband 
Leipzig e. V. einen neuen Seniorentreff im 
Einkaufs- und Gesundheitszentrum „Son-
nenwall“ in der Löbauer Straße 68-70.  
Für diesen Seniorentreff und für die Se-
niorenbegegnungsstätte in der Kieler 
Straße in Mockau sucht der VS-Stadtver-
band ehrenamtliche Helfer, die sich in die 
Einrichtung auch mit eigenen Angeboten 
einbringen und unterstützen möchten. 
Interessierte können sich in der Stadtge-
schäftsstelle der VS melden.  

Ehrenamtler gesucht Anzeigen
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Die Freiluftkonzertsaison auf der Parkbühne 
GeyserHaus im Arthur-Bretschneider-Park ist 
in vollem Gange. 
Neben zahlreichen Konzerten gibt es am  
27. Juli ab 16 Uhr ein ganz besonderes Pup-
penspiel mit Musik für die ganze Familie: Die 
Mitglieder der STÜBAphilharmonie präsentie-
ren ihre Version des Märchenklassikers „Das 
tapfere Schneiderlein“, frei nach den Gebrü-
dern Grimm. Lustige Puppen, fröhliche Lieder 
und jede Menge Unterstützung vom Publikum! 
Ein Erlebnis für Kinder und Erwachsene.

Auch Gerhard Schöne (Foto) präsentiert unter 
dem Motto „Kalle Heiner Jule - Last uns eine 
Welt erträumen“ am Sonntag, 18. August, ab 
16 Uhr ein Konzert für die ganze Familie. Sei-
ne Lieder für Kinder gehören zum allerbesten, 
was in unserem Lande derzeit zu hören und 
zu erleben ist. Dabei werden nicht nur seine 
Hits über die Jule oder den Popel erklingen, 
sondern auch viele andere Lieder. Spaß, Mit-
machen und Mitbewegen, aber auch Zuhören 
(können) sind wie immer garantiert.  

Familien-Konzerte auf der Parkbühne GeyserHaus

Weitere Konzerte auf der Parkbühne Geyser-
Haus: 09. Juli: Tindersticks 
August: 10. August Tocotronic; 14. August 
Get Well Soon; 16. August Mighty Oaks;  
23. August Blumfeld; 24. August Forced To Mode;  
30. August Naturally 7; 31. August Angelo Kel-
ly & Family; 
September: 06. September Wenzel & Band; 
07. September Peter Licht; 13. September José 
González; 14. September Joris, 
03. Oktober: Taschenlampenkonzert.

Das vollständige Programm gibt es unter:
www.geyserhaus.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen

i Parkbühne GeyserHaus
Kleiststraße 52, 04157 Leipzig

Kontakt:
Telefon: 0341 | 9115430
info@geyserhaus.de
www.geyserhaus.de
www.facebook.com/geyserhaus

Es ist wieder Sommertheaterzeit! Auch im 
Skulpturengarten des Budde-Hauses werden 
unter dem Motto „Open Flair“ laue Abende zu 
unterhaltsamen Theaterabenden. 
Am 26. und 27. Juli ist das TheaterPack mit 
„Kabale und Liebe“ zu Gast. Diese Zwei-Per-
sonen-Fassung führt temporeich und nicht 
ohne Komik auf den unvermeidbar tragischen 
Schluss hin. Denn auf dem Programm steht 
tatsächlich Schillers Drama. Aber die Darsteller 
bleiben aus. Die Souffleuse und der Beleuchter 
versuchen, die Vorstellung zu retten. 

Am 14. und 15. August betritt das mobile 
Seniorentheater WageMut Leipzig die Bühne 
im Skulpturengarten. Mit „Altbau, 5 Zimmer, 
Küche, Bad” wird die humorvolle Geschichte 
einer besonderen Wohngemeinschaft im Alter 
erzählt. Man nehme dafür vier Freunde und ein 
altes Haus. Verrühre alles gründlich zu einem 
gemeinsamen Leben. Lasse sie Tag und Nacht 

in ihren Sorgen und Freuden köcheln. Würze 
das ganze noch mit einem fünften Mitbewoh-
ner von ganz spezieller Art und schmecke ab 
mit einer Brise neugieriger Nachbarin. Dann 
stelle man das ganze auf höchste Stufe und 
warte was passiert, wenn die Suppe überkocht.
Karten für beide Vorstellungen gibt es unter 
Telefon: 0341 | 90 960 037

i Budde-Haus
Lützowstraße 19 • 04157 Leipzig
www.budde-haus.de 

Sommertheater im Budde-Haus: 

Schiller und eine Senioren-WG

Frei nach Schiller: „Kabale und Liebe“

Sommertheater nicht nur für Senioren: 
„Altbau, 5 Zimmer, Küche, Bad”

Von den Gohlisern wird er sehnsüchtig erwar-
tet: Der neue Biergarten des Budde-Hauses. 
Der Rohbau des Holzhauses steht zwar, aber 
die Inneneinrichtung braucht ihre Zeit, schließ-
lich kommt eine komplett neue Küchen- und 
Schankausstattung rein. Der Verein Fairbund, 
seit Januar 2017 Betreiber des Hauses, wird 
den beliebten Treffpunkt nach Fertigstellung 
selbst betreiben. Auf der Noch-Baustelle ent-
steht „ein schicker Holzbau auf einem festen 
Fundament", schwärmt Hausleiter Jürgen 
Schrödl. Die Innenausstattung werde winter-
fest eingerichtet, so dass auch eine Nutzung 
außerhalb der Saison möglich sein wird. 
Es ist geplant, in der Sommersaison täglich 
ab 12 Uhr zu öffnen. Es werde Gemütlichkeit 
einziehen an den überdachten Sitzgruppen, 
sagt Gastronomin Antje Lenke, die Leiterin des 
Biergartens.                          Text | Foto: anne 

Die ersten überdachten Sitzgruppen im neu-
en Biergarten sind da, noch im Juli sollen sie 
mit Leben erfüllt werden.

Sehnsüchtig erwartet:

Der neue Biergarten

PR

PR
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Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung
MICHAEL FURCHERT

TV – defekt?
ab zum Fernsehdoc!

Fernbedienung • SAT-Elektro
Kabel, Netzteile, Zubehör, Handy

Audio & Video-Technik Lutz Sacher
Georg-Schumann-Straße 234

Funk: 0177 1595609

Medienberater*in
Wer möchte sein Budget erhöhen? Das Orts-
blatt-Leipzig bietet Freiberuflern oder akti-
ven Ruheständlern die Möglichkeit, bei freier 
Zeiteinteilung als Kunden-|Medienberater auf 
Provisionsbasis tätig zu sein. 

i erapress@ortsblatt-leipzig.de
Telefon: 0341 | 30 692 310

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Dienstleistungen Haus, Hof u. Garten, Rep. 
an Zaun, Laube, Platten legen, Abriss, Entrüm-
pelung, Entsorgung, Gartenarb. u. v. m., Fa. Uwe 
Muth,  0341/4 80 15 75

Ihr Handwerker für alle Fälle übern. Ent-
rümpelung, Beräumung, Haushaltsauflg., Gar-
ten-,Keller-, Garageberäumung, a. kl. Dinge + 
Eilig, Hausmeisterservice, Haus- & Gartenarb.
(Heckenschnitt, Rasen, Laub) Reparatur/Reno-
vierg.,auf Anfrage  0341/2288351

Fachgerechte Baumpflege, Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. Stub-
benfräsen, Heckenschnitt, Fassadenfreischnitt, 
Rodung, Schnittgutentsorgung und kaminge-
rechte Verarbeitung.! Kostenfreie Besichtigung 
und Angebotserstellung! Fa. Pro Altura Telefon: 
01578 / 0655746 E-Mail: info@pro-altura.de 
04229 Leipzig, Inh. Hannes Proft

Ankauf
Kaufe alte Weißwäsche, Besteck, Bücher, Haus-
rat, Schmuck, Möbel, Kobler: 0341 | 4114422

Musikunterricht
proAkteur.de - Fachunterricht Tasteninstrumen-
te ab 4 Jahre; SchülerBANDe. Tel. 0341.2327326

KLAVIERUNTERRICHT für Anfänger, Fortge-
schrittene und Wiedereinsteiger jeden Alters 
im Zentrum von Leipzig. Kostenlose Probestun-
de. Tel. 017631184373

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Immobilien
Kleine Familie sucht Baugrundstück in 
Engelsdorf oder Mölkau. Hinweise bitte an: 
Baugrundstueck-gesucht@gmx.net

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann 
sind wir Ihr richtiger Partner. Wir ermitteln für 
Sie kostenfrei den genauen Wert Ihre Immobilie 
und beraten Sie gern über den weiteren Ablauf 
des Verkaufes. Für Eigentümer kostenfrei. 
Immob. Walther 0341/9188518! www.immobi-
lien-walther-leipzig.de

Haus oder DHH gesucht: Junge Familie träumt 
von einem Ort, an dem die Kinder gern groß 
werden. Wir suchen Direktverkäufer ohne Ma-
kler. Stoetthaus@gmail.com

Die Senioren WG - Alternative zwischen Al-
tersheim und Pflegeheim Ein großer Dreiseiten 
Hof im Altenburger Land, sucht Menschen, die 
nicht allein alt werden wollen. Dieser Hof war 
eine Schule, deswegen gibt es viele einzelne 
Zimmer, die sich für eine WG eignen. Mit einer 
großen Gemeinschaftsküche, Aufenthaltsraum 
und viel Garten. Die Zimmer sind zwischen 13 
und 45 m², die Miete beträgt pro m² 7,00 e 

warm (Heizung u. Wasser) teilweise mit einer 
Nasszelle im Zimmer. Nächstes Jahr wird auch 
ein Lift angebaut, falls das Treppensteigen be-
schwerlicher wird. Insgesamt gibt es 15 Zimmer, 
acht stehen noch zur Verfügung in unserem 
Haus. Auch für Rollstuhlfahrer geeignet.

Sonstiges
Besuchen Sie uns doch mal! SG Olympia 
1896 Leipzig e.V. Abteilung Asiatische Kampf-
kunst Mix Martial Arts, Erlernen von Selbst-
verteidigung in den Stilrichtungen Karate; 
Judo; Taekwondo-Do; Tai Chi Kwon System,  
Mehr Info unter: www.flyingdragon-ag.de oder  
www.sg-olympia.leipzig.de, Tel. 0163 2114041 
Chef Trainer Herr Grew

Job-Angebot
Seguin GmbH sucht Reinigungskräfte und MA 
zum Einsammeln von Einkaufswagen (m/w/d) 
für ein Großobjekt in der Geithainer Str. in 
Leipzig auf 450,00 EUR Basis. Telefon. Bewer-
bung werktags unter: 0151 16230193

Gohliser Familien-Theater

12. und 14. Juli, 16 Uhr:
„Der Wettlauf zwischen dem Hasen und dem 
Igel“. Figurentheater mit Jost und Hanne Braun
09. und 11. August, 16 Uhr:
Rumpelstilzchen. Die Wahre Geschichte
Stroh zu Gold - Eine runde Sache. 
Figurentheater in der Drehbühne
30. August, 16 Uhr:
Dornröschen oder Alles begann in der Theater .
Figurentheater mit viel Musik und schönen 
Liedern.  Alle Veranstaltungen sind für  Kinder 
und Erwachsene. Sie finden am Kirchplatz an 
der Friedenskirche Leipzig-Gohlis, Gohliser- 
Ecke Lützowstraße statt. 
www.theatreart.de
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Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS nach 
Bobath

•	Manuelle Therapie
•	Manuelle Lymphdrainage
•	Massagen • Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme- und Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag: 
8.00 Uhr–18.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str. 160 
04159 Leipzig
Telefon: 0341-48 95 733
physiotherapie@drubig.de

Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 • 04129 Lpz.-Eutritzsch

Alle reden von Nachhaltigkeit 
und Umweltverträglichkeit. Doch 
wenn etwas defekt ist, wandert 
es meist in den Müll. Neues muss 
her.
Fernsehmechaniker Lutz Sacher 
ist da ganz anderer Meinung: 
„Man muss ja nicht immer gleich 
alles wegwerfen“, ist seine Devise. 
„Vieles lässt sich reparieren. Und 
wenn man sich doch für Neues 
entscheidet, kann man Gebrauch-
tes günstig für andere zur Verfü-
gung stellen.“ 
Seit 20 Jahren bietet Lutz Sacher 
seinen Service rund um Audio & 
Video-Technik an. Seine Regale 
sind gut gefüllt: Fernsehgerä-
te, Lautsprecherboxen, Spiele, 
Leuchten... Vor dem Schaufenster 
stehen Fahrräder – gebraucht, 
aber fahrtüchtig. Neben Neu- 
und Gebrauchtwaren ist für vie-
le Kunden vor allem die kleine 
Werkstatt wichtig. „Früher gab es 
zahlreiche Fernsehmechaniker auf 
der Georg-Schumann-Straße“, er-
zählt Lutz Sacher. Heute sei er der 
einzige Elektrohändler. Und wenn 
der Fernsehdoc nach einem un-
verbindlichen Kostenvoranschlag 
nicht mehr helfen kann, sagt er 
es dann auch dem Kunden klipp 
und klar.
Insider kennen den kleinen Laden 
von Lutz Sacher längst. Wenn 
im Technikbereich sozusagen die 
„Säge klemmt“, erhalten Sie beim
erfahrenen Fernsehmechaniker 

Ruhig mal den Fachmann fragen:

Der „Fernsehdoc“ aus der Georg-Schumann-Straße

Rat und Hilfe, meist auch das ent-
sprechende Kabel. Zum Service 
gehört auch die Installation von 
Antennen- und Satellitenanlagen. 
Letztere gibt es in verschiedenen 
Größen. Mit seinen „maßgefer-
tigten“ SAT-Anlagen geht der 
Fachmann speziell auf die Wün-
sche des Kunden ein. „Bevor sich 
der Kunde über einen schlechten 
Empfang ärgert, nehme ich mir 
die Zeit für eine gründliche Bera-
tung“, erklärt er. „Da komme ich 
auch gern vor Ort, um mich über 
den geplanten Standort zu infor-
mieren.“
Wichtig sei nämlich die Installa-
tion. „Wer glaubt“, so erklärt er, 
„dass die Anlage mit nur weni-
gen Handgriffen und Schrauben 

selbst angebracht werden kann, 
wird spätestens bei einem Sturm 
erleben, was passiert.“ Wer sich 
gründlich beraten lässt, hat noch 
einen Vorteil: bei Fragen oder 
Nachbesserungen ist Lutz Sacher 
der Ansprechpartner vor Ort.

i Georg-Schumann-Str. 234 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. von 10 bis 18 Uhr 
Sa. von 10 bis 12 Uhr

„Hüterin“ wieder da

Die zum Jahreswechsel im Ro-
sental abgebrannte Holzfigur 
„Die Hüterin“ ist wieder da! Sie 
wurde im Rahmen des Funken-
burgfestes erneut aufgestellt. 
Möglich machte das ein Spen-
denaufruf des Bürgervereins 
Waldstraßenviertel e. V. 

Engagierte Bürger und Firmen 
spendeten Geld, so dass der 
einstige Erschaffer, Bildhauer 
Reinhard Rösler, mit der Wieder-
auferstehung beauftragt werden 
konnte. Als Basis für die neue Fi-
gur stellte die Stadt Leipzig eine 
mindestens 300 Jahre alte Eiche 
aus dem Wildschweingehege des 
Wildparks zur Verfügung, die im 
Januar 2018 einem Sturm zum 
Opfer gefallen war.
Der künstlerische Auftakt im 
Wildpark mit den ersten Mo-
dellierungen am massiven  
2,5 Tonnen schweren Eichen-
stamm war im April. Die Figur 
wurde als Sachspende der Stadt 
geschenkt, welche auch den 
Transport und die Aufstellung 
der vier Meter hohen „Hüterin“ 
übernommen hatte. 

Anlaufstelle nicht nur für die Technikfans.� Foto: era

Ihr Reisebüro im EKZ Gohlis Park
reiseagentur leipzig GbR
Landsberger Str. 81, 
04157 Leipzig/Gohlis-Nord
Tel. (0341) 91 14 276

gohlispark@reiseagentur-leipzig.de
www.reiseagentur-leipzig.de

Anzeigen
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Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

•	Grabdenkmäler und 
	 -einfassungen
•	Grablaternen
•	Restaurierung und 

Instandhaltung
•	Steinarbeiten für Haus 

und Garten

Franz-Mehring-Str. 13 
04157 Leipzig

Tel. 0341 / 9 12 01 36
Fax 0341 / 9 01 65 15

www.Grabstein-
Grabmal-Leipzig.de

Steinmetzkunst seit 1859

Es ist kaum vorstellbar, dass sich 
Carl Gustav Carus in seinem von 
unglaublicher Schaffenskraft ge-
prägten Leben auch ein-
mal Ruhe gönnte: 
Carus war Arzt, Natur-
forscher, Schriftsteller, Phi-
losoph und Maler, schrieb 
über siebzig Bücher und Ab-
handlungen, schuf mehrere 
hundert Gemälde und Zeich-
nungen.
Geboren wurde Carl Gustav 
Carus am 3. Januar 1789 in 
Leipzig als Sohn eines Fär-
bermeisters. Als die Eltern 
aus dem „Blauen Lamm“, 
seinem Geburtshaus im Ran-
städter Steinweg, in ein Haus am 
Rosental zogen, erwachte in Carl 
Gustav eine tiefe Naturliebe, die 
ihn lebenslang begleitete. 
Bereits in Kindertagen erhielt er 
vom Mediziner, Naturforscher 
und Kupferstecher Wilhelm 
Gottlieb Tilesius von Tilenau An-
regungen im Zeichnen, die der 
Privatlehrer Athanasius Dietz, 
ein Schüler Adam Friedrich Oe-
sers, weiter ausbildete und somit 

Das staunenswerte Leben des  Carl Gustav Carus

Grundlagen für Carus‘ spätere Viel-
seitigkeit schuf.
Mit fünfzehn Jahren immatrikulierte 
sich der Thomasschüler an der Uni-
versität Leipzig, interessierte sich für 
Physik, Chemie, Zoologie und Geolo-
gie, wechselte jedoch 1806 zur Me-
dizin, da sein Vater auf klare Studie-
nabsichten drängte. Er erwarb 1811 
den philosophischen und medizini-
schen Doktortitel, habilitierte sich 
und entschied sich für die Geburts-
hilfe als künftiges Wirkungsfeld. Am 

Trierschen Entbindungsinstitut (der 
späteren Universitäts-Frauenklinik) 
wurde er Assistenzarzt, war zu-
gleich als Armenarzt tätig und hielt 
darüber hinaus Vorlesungen über 
vergleichende Anatomie. Dennoch 

Universitätsklinikums.
In der Haltung, neben dem Brot-
beruf seinen Neigungen zu leben, 

eiferte Carus seinem gro-
ßen Vorbild Goethe nach, 
den er 1821 in Weimar 

besuchte. Bereits 1813 hatte Ca-
rus mit der Ölmalerei begonnen, 
wobei ihn der Maler Caspar David 
Friedrich stark beeinflusste. 
Ab 1827 war Carus als königlicher 
Leibarzt tätig. Während er sich 
als Maler der objektiven Land-
schaftsinterpretation zuwandte, 
befasste er sich als Wissenschaft-
ler mit Physiognomie und Psy-
chologie. Dabei geriet er zuweilen 
auf wissenschaftliche Abwege, 
vor allem mit seiner haltlosen Be-
hauptung, nur die Europäer seien 
kulturtragend.
In den 1865/66 erschienenen 
„Lebenserinnerungen und Denk-
würdigkeiten“ zog Carus Bilanz. 
Bis kurz vor seinem Tod war er 
als Arzt tätig, malte und forschte. 
Carl Gustav Carus starb vor 150 
Jahren, am 28. Juli 1869, in Dres-
den.� Dagmar Schäfer
� Abb.: Archiv der Autorin

Frühlingslandschaft im Rosental bei 
Leipzig. Carus schuf dieses Gemälde 
1814 während seiner Genesung 
von der Typhuserkrankung 

blieben die Einnahmen so kärglich, 
dass seine inzwischen gegründete 
Familie nur mit Unterstützung der 
Eltern zu ernähren war. 1813 leitete 
Carus ein französisches Militärhos-
pital, infizierte sich mit Typhus und 
entging nur knapp dem Tod. Wieder 
genesen, folgte er 1814 dem Ruf 
nach Dresden als Professor für Ge-
burtshilfe an der neu gegründeten 
Lehranstalt für Medizin und Chir-
urgie, Ursprung des heute nach Carl 
Gustav Carus benannten Dresdener 

Kalender-
geschichten
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Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Di. + Do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-Schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

	 orthopädische Maßschuhe
	 Einlagen nach Maß
	 fachkundige Diabetesversorgung
	 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
	 Kompressionsstrümpfe und -hosen
	 Fuß- und Kniebandagen

www.gohlispark.deEinkaufen
bei Nachbarn

Einkaufen
bei Nachbarn

Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Mietrecht
• Familien- und Erbrecht

• Arbeitsrecht
•	Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz

Anzeigen

Neues Geschäft belebt Möckern

Galerieladen Camolita in der Georg-Schumann-Straße

Carola Mocker in ihrem Galerieladen in der Georg-Schumann-Straße.

Keramikerin Carola Mocker aus 
Lindenthal betreibt in Möckern 
einen Galerieladen namens „Ca-
molita". Selbst verarbeitet sie Ton-
masse zu Gebrauchsgegenstän-
den. Neben Keramiken aller Art 
und Größe hat sie außerdem Bil-
der und Fotografien im Angebot. 
Und sie gibt Töpfer-Workshops, 
die gut angenommen werden, wie 
sie sagt. Das neue Geschäft in der 
Georg-Schumann-Straße 206 liegt 
gegenüber vom Heisenberg-Gym-
nasium am Renftplatz. 
Geöffnet:  donnerstags  und freitags 
von 14 bis 18 Uhr, sonnabends von  
12 bis 16 Uhr. Zur Nacht der Kunst 
gestaltet „Camolita" ein besonde-
res Schaufenster. 

Text | Foto: anne

Neue Wege ins Rosental

Eine neue Brücke führt seit dem 
28. Juni wieder über die Parthe 
auf die Herrenallee. Sie ersetzt die 
Behelfsbrücke, die dort ursprüng-
lich 2001 wegen Bauarbeiten im 
Leipziger Zoo errichtet wurde. 
Nach sechs Monaten Bauzeit 
können Fußgänger und Radfah-
rer die 21 Meter lange und 4,5 
Meter breite Brücke nun wieder 
auf dem Weg ins Rosental nut-
zen. Dr. Christoph Waack, Rad-
verkehrsbeauftragter der Stadt, 
sagt: „Ein großer Teil des Rad-
verkehrs kann vom Rosental aus 
über die neue Brücke direkt zum 
Gohliser Schlößchen fahren, so-
mit haben Fußgänger mehr Platz 
auf dem Leibnitzweg.“ Zudem ist 
vorgesehen, auch den Radweg 
der „Kohle-Dampf-Lichtroute“ 
zwischen Lutherstadt Wittenberg 
und Markleeberg über die Brücke 
zu führen. Das entlastet künftig 
den schmalen Schlößchensteg.
Der Neubau wurde als Stahlbeton-
konstruktion auf Bohrpfählen so 
errichtet, dass auch ein Jahrhun-
dert-Hochwasser keinen Rückstau 
oder gar Schäden am Bauwerk 
bewirkt. Die Kosten für den Bau 
betragen rund 900.000 Euro.
Anm. d. Redaktion: 
Der Kohle-Dampf-Licht-Radweg 
ist über 120 Kilometer lang und 
macht den Wandel von einstigen 
Braunkohle- und Chemieanlagen 
zur Kultur- und Erholungsland-
schaft deutlich.

Ein cleverer Kabelanschluss,
viele Vorteile!
Mit Freischaltung innerhalb 24 Stunden.*

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr,

Sa. 10.00 - 14:00 Uhr*Bei An-oder Ummeldung bei MeinKabelmann Leipzig GmbH
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7. Tage der Industriekultur 

Vom 22. bis zum 25. August veranstaltet der 
Verein für Industriekultur Leipzig e. V. zum 
siebten Mal die Tage der Industriekultur Leip-
zig. Unterstützt werden sie dabei von der In-
dustrie- und Handelskammer zu Leipzig, dem 
Dezernat für Wirtschaft und Arbeit der Stadt 
und weiteren Partnern. 
Architektonisch stellt das Historische Leipzi-
ger Stadtbad (Foto) in der Eutritzscher Stra-
ße 21 eine besondere Perle dar. Das mehr als 
einhundert Jahre alte Gebäude galt lange Zeit 
als ganz besonderer Badeort unter anderem 
mit Wellenanlage, orientalischer Damensauna 
und prächtigen Ruheräumen. Aber der Zahn 
der Zeit nagt auch an diesem Bauwerk und so 
musste 2004 der Badebetrieb eingestellt wer-
den. Deshalb kümmert sich die Förderstiftung 
Leipziger Stadtbad seit 2006 um den Erhalt des 
Stadtbades. 
Im Rahmen der Tage der Industriekultur bietet 
die Stiftung am 24. und 25. August Entdecker-
führungen durch das Stadtbad jeweils ab 10 
und 11.15 Uhr für eine Stunde an. 

i Mit Anmeldung bis 22. August:  
info@herz-leipzig.de 

Der Eintritt kostet 7 Euro und für Kinder un-
ter 6 Jahre ist der Zutritt frei. 
Die Leipziger Messe GmbH bietet eine Exkur-
sion zu architektonischen und künstlerischen 
Besonderheiten auf dem Messegelände. 

i
Mit Anmeldung bis zum 15. August:
Kerstin Ratzenberger 
k.ratzenberger@leipziger-messe.de 

Die Leipziger Verlags- und Druckereigesell-
schaft mbH & Co. KG öffnet im Rahmen der 
Tage der Industriekultur am 23. August das 
LVZ-Druckhaus in der Druckereistraße 1 in 
Stahmeln. 

i
Mit Anmeldung:  Andrea Melchior 
a.melchior@lvz.de 
www.industriekulturtag-leipzig.de

Foto: Dirk Neumann 

Geld für Naturschutzstationen 

Naturschutzstationen wie etwa in Lützsche-
na, in Plaußig oder die des NABUs in Gohlis 
können auch in Zukunft ihre Arbeit aufrecht-
erhalten. Mit Beschluss des Doppelhaushaltes 
2019/2020 hat der Freistaat Sachsen die Un-
terstützung der Arbeit in den Naturschutz-
stationen Sachsens auf 1,85 Millionen Euro 
erhöht. So erhält der Förderverein Auwaldsta-
tion Leipzig und der Schlosspark Lützschena 
e. V. in diesem Jahr 75.355 Euro, und im Jahr 
2020 weitere 70.230 Euro. 
Weiterhin erhält der Anglerverband Leipzig  
e. V. 20.000 Euro jährlich für eine Personal-
stelle, die das Bildungs- und Informationszen-
trums „Leipziger Fischwelt“ betreut.
Die Naturschutzstation Plaußig, Träger ist der 
Zweckverband Parthenaue, erhält 33.500 Euro 
in 2019 und 34.500 Euro in 2020.
Auch die NABU-Naturschutzstation Stadt und 
Aue Leipzig wird gefördert.

Stellenausschreibung 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unseren Standorten 
in Paunsdorf und Grünau einen  

Mitarbeiter im Bereich Bewirtschaftung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•    Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen   
     einschließlich Sicherung der gastronomischen Bewirtung
•    Organisation und Durchführung der Objektreinigung 
     entsprechend des Veranstaltungs- und Hygieneplanes
•    Vor- und Nachbereitung des Equipments für Außenveran-
     staltungen inkl. der Teilnahme entsprechend des Dienstplanes

Ihr Pro�l:
•    wünschenswert: gastronomische Erfahrung und PC-Kenntnisse
•    Flexibilität und Gründlichkeit
•    eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
•    Führerschein Klasse B

Wir bieten:
•    attraktive Arbeitszeiten 
•    leistungsgerechte Vergütung
•    vielseitiges und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an:  t.schweitzer@wbg-kontakt.de. Für Rückfragen steht 
Ihnen Frau Schweitzer unter Tel. 0341 – 26 75 306 zur Verfügung. 

Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

Anzeige


